
      

 

        
       

 
             

    
 

     
 

       
 

 
       

     
 

           
   

    
        

  
 

      
 

      
     

 

   
     

         
 

      
        

         
   

 

            
          

                                                           
  

Die  Grünen Otakring  -  
die  Grüne  Alterna�ve   Wien, 14.09.2023  

Die unterzeichneten Bezirksrät:innen der Grünen Alterna�ve Otakring, stellen gemäß § 23 GO der 
Bezirksvertretungen in der Bezirksvertretungssitzung am 28.09.2023 folgende 

Anfrage  
zu  Trinkbrunnen  in  Otakring  

1. Wie viele Trinkbrunnen (Adap�erte Hydranten, Brunnhilden, etc.) wurden 2021 sowie 2022 in 
Otakring neu errichtet? Wie viele Trinkbrunnen gibt es mit Ende 2023 voraussichtlich im 
Bezirk insgesamt? 
Wie viele davon waren temporär im Einsatz, wie viele sind fix installiert? 

2. Bei welchen 5 Trinkbrunnen in Otakring wurde 2021 und 2022 das meiste Wasser 
entnommen? 

3. In welchen Gebieten/Straßenzügen Otakrings stellen die zuständigen Dienststellen einen 
zusätzlichen Bedarf an Trinkbrunnen fest? 

4. Gibt es Örtlichkeiten in Otakring, an denen überschüssiges Wasser der Trinkbrunnen in 
Grünflächen eingeleitet wird und somit den Baumerhalt unterstützt? Wenn ja, wo befinden 
sich diese Örtlichkeiten? 
Welche technischen Voraussetzungen und Maßnahmen sind hierfür grundsätzlich 
notwendig? 

5. Wie viele Wasserspiele/Bodenfontänen wurden in Otakring jeweils 2021 und 2022 gebaut? 

6. Gibt es laut Einschätzung der Dienststellen im (erweiterten) Bereich S�llfriedplatz die 
(technischen) Voraussetzungen, ein Wasserspiel oder gar einen Wasserspielplatz zu 
errichten? 

Begründung  

Spätestens der Extremweter-Sommer 2023 hat uns allen klar gemacht, dass ausreichend Wasser in 
der Stadt ein (über)lebenswich�ges Element darstellt. Bei hunderten Hitzetoten alleine diesen 
Sommer in Österreich1 können „kleine“ Maßnahmen wie die Installierung von Trinkbrunnen bereits 
deutliche Wirkung zeigen. 
Trinkbrunnen und Wasserspiele geben dabei der hitzegeplagten Bevölkerung die Möglichkeit, sich 
kurz zu erfrischen und abzukühlen, um den Kreislauf zu stabilisieren. 
Die Anfrage dient dem Ziel, abschätzen zu können, an welchen Örtlichkeiten zusätzliche „blaue 
Infrastruktur“ zielführend bzw. notwendig ist, bzw. wie die vorhandene Infrastruktur angenommen 
wird. 

Juta Sander Konrad Loimer 
Bezirksrä�n Grüne Otakring Klubvorsitzender Grüne Otakring 

1 htps://www.vienna.at/300-bis-500-hitzetote-heuer-in-oesterreich-erwartet/8267185 


